
Praktische Philosophie im Distanzlernen: Leistungsbewertung 
 

Im Unterricht des Faches Praktische Philosophie werden gemäß SchulG NRW 
„Sonstige Leistungen“ für die Leistungsbewertung herangezogen. Dieser 
Beurteilungsbereich umfasst mündliche, schriftliche und praktische Leistungen. Es werden 
sowohl Arbeitsergebnisse als auch Anstrengung und Lernfortschritt bewertet. So wird 
einerseits der Prozess der Kompetenzentwicklung während des Schuljahres und andererseits 
der Stand der Kompetenzentwicklung berücksichtigt. 
 
„Sonstige Leistungen im Unterricht“ umfassen: 
• mündliche Beiträge (z. B. Beiträge im Unterrichtsgespräch, Beiträge zu 

Gedankenexperimenten, Beiträge in Dilemmadiskussionen und sokratischen Gesprächen, 
Beiträge in kooperativen Arbeitsphasen, Präsentationen, Kurzreferate) 

• schriftliche Beiträge (z. B. aufgabenbezogene schriftliche Ausarbeitungen, schriftliche 
Ausführungen von Gedankenexperimenten, Lerntagebücher, eigene Texte mit 
philosophischem Gehalt) 

• praktische Beiträge (z. B. digitale Produkte, Plakate, Bilder, Comics) 

 
Bewertung der Leistungen 
 

Distanzunterricht via MS Teams Beteiligung im 
Präsenzunterricht 

(s. zudem: 
schulinterner 

Lehrplan, S. 8) 

Fazit Note Bearbeitung von 
Aufgaben 

Beteiligung in 
Video-

konferenzen 
• Aufgaben werden 

nicht, 
unregelmäßig 
und/oder zu spät 
abgegeben 

• Aufgaben sind 
unvollständig 
und/oder fachlich 
falsch 

vgl. 
Präsenzunterricht 
 
Außerdem: 
Schüler*in … 
• folgt dem Unterricht 

erkennbar nicht: 
o verlässt die 

Videokonferenz 
o reagiert nicht auf 

Nachfragen 
(weder mündlich 
noch schriftlich) 

o arbeitet in 
Gruppenräumen 
nicht oder 
destruktiv mit 

• keine freiwillige 
Mitarbeit im 
Unterricht 
• Äußerungen nach 

Aufforderung sind 
fachlich falsch oder 
nur teilweise richtig 
• Äußerungen sind 

selbst bei 
Nachfragen 
inhaltlich kaum 
verständlich 

Die Leistung 
entspricht den 
Anforderungen nicht. 
Selbst 
Grundkenntnisse 
sind so lückenhaft, 
dass die Mängel 
eine aktive Mitarbeit 
im Unterricht stark 
erschweren.  
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• Aufgaben werden 
überwiegend 
pünktlich 
abgegeben 

• Der Umfang 
entspricht dem 
geforderten Maß. 

• Texte sind 
inhaltlich reduziert 
und sprachlich 
einfach. 

vgl. 
Präsenzunterricht 
 
Außerdem: 
• Schüler*in folgt 

erkennbar dem 
Unterricht: 
o kann auf Fragen 

auf Nachfrage 
richtig antworten 

• regelmäßige, 
freiwillige Mitarbeit 
im Unterricht 

• im Wesentlichen 
fachlich richtige 
und verständliche 
Wiedergabe 
einfacher 
Informationen/ 
Inhalte und 
Zusammenhänge 

Die Leistung 
entspricht im 
Allgemeinen den 
Anforderungen.  
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• Fachsprache wird 
nicht oder nur 
kaum verwendet 

o reagiert nach 
Aufforderung mit 
dem Handzeichen 

o arbeitet in 
Gruppenräumen 
mit 

aus unmittelbar 
behandeltem Stoff 

• Verknüpfung neuer 
Fragen / Inhalte mit 
Kenntnissen des 
Stoffes des 
gesamten 
Unterrichts-
vorhabens  

• unter Einbeziehung 
unterschiedlicher 
Perspektiven 
Stellung beziehen 

• Alle Aufgaben 
werden umfassend 
bearbeitet und 
pünktlich 
abgegeben. 

• Texte sind 
inhaltlich prägnant 
und argumentativ 
gestützt 

• Fachsprache wird 
korrekt 
angewendet 

vgl. 
Präsenzunterricht 
 
Außerdem: 
 
• Schüler*in gestaltet 

den Unterricht 
erkennbar mit: 
o kann eigene oder 

Gruppen-
Ergebnisse 
überzeugend 
präsentieren 

o beteiligt sich aktiv 
an Unterrichtsge-
sprächen 

o entwickelt im 
Gruppenraum 
eigene Ideen und 
steuert das 
Ergebnis 

 

• ständige, freiwillige 
Mitarbeit im 
Unterricht 

• Verständnis 
schwieriger 
Sachverhalte und 
deren Einordnung 
in den 
Gesamtkontext des 
Themas 

• Formulieren des 
philosophischen 
Problems 

• Unterscheidung 
zwischen 
Konkretem und 
Allgemeinem  

• eigenständige 
gedankliche 
Leistung als Beitrag 
zur Problemlösung 

• korrekte 
Verwendung von 
Fachsprache 

• unter Einbeziehung 
unterschiedlicher 
Perspektiven 
argumentativ 
gestützt Stellung 
beziehen 

 

Die Leistung 
entspricht in vollem 
oder ganz 
besonderem Maße 
den Anforderungen.  
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